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Hallo ihr beiden,
mir geht es ähnlich. Ich habe Ethik/Philosophie als Hauptfach für die Grundschule. Erstens kann
man das nicht überall studieren bzw. dort ein 1. Staatsexamen machen. Ich hab nun mein
Staatsexamen und es geht um die Bewerbung fürs Ref. In vielen BL ist Ethik kein reguläres
Fach und wird daher für Lehrer nur als Erweiterungsfach (also berufsbegleitende Ausbildung)
angeboten.

Ich erhielt daher die Auskunft, dass man nur ein Ref absolvieren kann, wenn man im Seminar
dafür ausgebildet wird und es mit einer Prüfung (wahrscheinlich dann den Lehrproben oder
dem 2 . Staatsexamen) abschliessen kann.

Einige PhiloStudenten haben daher in weiser Vorrausicht ein Zusatzfach absolviert, dass sie
dann gegen Ethik in der Seminarausbildung ausgetauscht haben. Das scheint dann kein
Problem zu sein.

Ich denke, dass diese Fächerkombiregelungen den Sinn haben, dass möglichst alle Fächer
abgedeckt sind. Sonst wären manche Fächer wahrscheinlich deutlich unterbesetzt. Sicher spielt
dann die Seminarorganisation auch eine Rolle - die müssen ja auch viele Kombis unterbringen.

Ciau Elli
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